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Start ins neue Kulturjahr mit Brahms und Mozart

Ungewohnt für das Konzert zum neuen 
Jahr war das Ambiente: Bedingt durch 
die bevorstehende Sanierung des 
Großen Schlosses, wie Bürgermeister 
Haug in seiner Begrüßung erläuterte, 
lud der Arbeitskreis „Kultur im Schloss“ 
am Sonntag, 13. Januar, diesmal nicht 
in den Rittersaal, sondern in die Mar-
tinskirche ein, die aber auch für Kam-
mermusik eine gute Akustik bietet.

Es spielte die Tübinger Geigerin Julia 
Galic an der ersten Geige zusammen 
mit Tvrtko Galic, ihrem Neffen und 
Schüler, an der zweiten Geige, Benja-
min Hartung und Friederike Kurt (Vi-
ola) sowie Gregor Pfisterer (Cello) im 
Streichquintett „Ensemble Transcendent“ 
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart 
und Johannes Brahms. Das Streichquin-
tett als Streichquartett mit einer zusätz-
lichen Bratsche ist ein nicht so häufiges 
kammermusikalisches Format, das mehr 

Raum bietet für die tiefen und weichen 
Töne dieses Instruments, welches bei 
beiden Werken auch immer wieder stär-
ker in den Vordergrund tritt.

Das 1787 entstandene Quintett in c-Moll 
von Mozart, KV 406, die Bearbeitung 
eines Bläseroktetts namens „Nachtmu-
sique“, beginnt auch mit einem nächt-
lich-düsteren Kopfsatz, gefolgt von ei-
nem träumerischen Adagio und einem 
sehr komplexen Menuett als Kanon „al 
rovescio“ (das heißt mit umgekehrten In-
tervallen), um mit einem wiederum düs-
ter gehaltenen Allegro zu enden, das in 
allen Stimmen hohe technische Perfek-
tion verlangt.

Nachdem die Pause den zahlreichen 
Gästen Gelegenheit bot, auf neue Kul-
tur im neuen Jahr anzustoßen, ging es 
weiter mit dem Streichquintett G-Dur op. 
111 von Brahms. Dieses hatte der altern-

de Komponist als sein letztes Werk an-
gekündigt (wobei die Nachwelt sich freu-
en kann, dass es nicht dabei blieb). Mit 
dem 1890 entstandenen facettenreichen 
Werk versuchte Brahms zum Abschied 
auch eine Rückschau auf das musikali-
sche Jahrhundert zu leisten mit Anklän-
gen an Beethoven, Mendelssohn und 
den Wiener Walzer des Johann Strauß, 
aber auch an die von ihm so geschätzte 
ungarische Volksmusik. Bravourös meis-
terten die fünf Musiker auch dieses Werk 
und ernteten dafür reichlich Applaus, der 
erst nach zwei Zugaben versiegte.

Weiter geht‘s mit der Kultur in Kirchen-
tellinsfurt am 2. Februar in der Aula der 
Graf-Eberhard-Schule. Der Jongleur und 
Komiker Fabian Flender wird die Aula mit 
"solidem zeitgenössischen Humor" füllen.

Bericht: Katrin Lütjens
Foto: Ralf Heinze



GEMEINDEBOTE KIRCHENTELLINSFURTSeite 2 . Nummer 3 . Donnerstag, 17. Januar 2019

CVJM-Christbaum-Aktion
Mit vier Fahrzeugen 
und mehr als 20 Hel-
fern waren die jungen 
Leute des CVJM am 
Samstag, 12. Januar, 
unterwegs und sam-
melten wie schon seit 
vielen Jahren die aus-
gebrauchten Christbäu-
me ein. Zählen konnten 
sie die vielen Bäume 
nicht, die sie auf ihre 
Wagen und Anhänger 
luden, das wäre zu 
aufwendig gewesen. 
Aber es kam der statt-
liche Betrag von 2.140 
Euro zusammen.

Der Erlös geht zur 
Hälfte an den EJW-
Weltdienst. Dieser un-
terstützt damit Kinder 
in Rumänien. Viele 
Schulen wurden dort 
geschlossen und die 
Kinder müssen fernab 
vom Elternhaus in die 

Schule gehen. Damit Kinder die Schule besuchen können, leben sie die Woche über in einem Frauenkloster. Damit dies 
finanziell möglich ist, unterstützt der EJW-Weltdienst diese Arbeit.

Die andere Hälfte des Erlöses geht in die Jugendarbeit unseres CVJM.
Wir möchten uns bei allen Spendern und Helfern für diesen schönen Ertrag bedanken!

Foto: KH Zeeb

Mutschelabend der Altersabteilung der Feuerwehr

Zum Jahresauftakt traf sich am Freitagabend, 
4.1.2019, die Altersabteilung der Feuerwehr 
Kirchentellinsfurt zu ihrem traditionellen Mut-
schelabend.

Vor der ersten Würfelrunde stärkte man sich 
mit Wurstsalat und Brot. Danach würfelten 
rund 26 Kameraden mit Partnerinnen mit viel 
Begeisterung um das regionale Hefegebäck. 
Dabei konnte jeder am Ende des Abends 
mindestens eine der begehrten Mutscheln mit 
nach Hause nehmen.

Es war ein schöner und spannender Auftakt 
ins neue Jahr.

Fotos: Feuerwehr
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Einladung zur öffentlichen Vorstellung  
des Masterplans Kirchentellinsfurt 2030

Die Gemeinde Kirchentellinsfurt plant für die Zukunft. Um sicherzustellen, dass die Gemeinde für die 
wichtigen kommunalen Handlungsfelder richtig aufgestellt ist, hat der Gemeinderat den Gemeinde-
entwicklungsprozess "Masterplan Kirchentellinsfurt 2030" auf den Weg gebracht. Begleitet wird der 
Prozess vom Büro Reschl Stadtentwicklung aus Stuttgart. 

In der Sitzung am 26. Oktober 2017 wurde der "Masterplan Kirchentellinsfurt 2030" vom Gemein-
derat verabschiedet. Dem Beschluss vorausgegangen ist ein umfassender und dialogorientierter 
Prozess, in den die Bürgerschaft, die Kommunalpolitik und die Verwaltung als maßgebliche Akteure 
eingebunden waren. Zum ersten Mal lagen durch die repräsentative Bürgerbefragung belastbare 
Aussagen darüber vor, was der Bürgerschaft wichtig ist. Auf dieser Grundlage arbeiten der Gemein-
derat und die Verwaltung in der Zwischenzeit an der Weiterentwicklung der Gemeinde Kirchentellins-
furt. Auch weiterhin sollen Bürgerinnen und Bürger in den Prozess mit einbezogen werden. Dabei 
soll der Blickwinkel im Jahr 2019 nicht auf einzelne Themenfelder oder Arbeitsgruppen beschränkt 
sein, sondern eine Gesamtschau über sämtliche Bereiche der Gemeindeentwicklung Kirchentellinsfurt 
2030 im Vordergrund stehen. 

Deshalb werden die Handlungsfelder des vorliegenden Konzepts im Rahmen einer Bürgerversamm-
lung öffentlich vorgestellt. Die Veranstaltung findet am 

30. Januar 2019 um 19.00 Uhr  
in der Richard-Wolf-Halle in Kirchentellinsfurt 

statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Die Vorstellung wird in Form eines 'Marktplatzes der Handlungsfelder' durch das Büro Reschl 
Stadtentwicklung moderiert. Dazu werden die sechs erarbeiteten Handlungsfelder des "Masterplans 
Kirchentellinsfurt 2030" jeweils an einem 'Themenstand' vorgestellt: 

- Demografische Entwicklung
- Siedlungsentwicklung und Wohnen 
- Wirtschaft und Gewerbe | Einzelhandel und Nahversorgung
- Kommunale Infrastruktur | Bildung und Betreuung | Freizeit und Soziales
- Mobilität und Verkehr | Internet 
- Ortsbild und Tourismus

Die Ergebnisse veranschaulichen die Entwicklungspotentiale der Gemeinde Kirchentellinsfurt für die 
nächsten Jahre und setzen einen Rahmen für das zukünftige Handeln der Gemeinde. An jedem 
'Themenstand' besteht die Möglichkeit für die Bürgerschaft, sich aktiv einzubringen, gegenseitig 
auszutauschen sowie die Handlungsfelder jeweils mit Anregungen und Hinweisen zu kommentieren. 

Ich freue mich auf Ihr zahlreiches Kommen und Ihre Beteiligung!

Bürgermeister Bernd Haug
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weitergegeben wird…

–

…

–



GEMEINDEBOTE KIRCHENTELLINSFURT Nummer 3 . Donnerstag, 17. Januar 2019 . Seite 5

DANKE…

– I
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung
am Donnerstag, 24. Januar 2019
um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, 24. Januar 2019, um 19.00 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses statt. Hierzu wird die Bevölkerung freundlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde (für Einwohner und Jugendliche)

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

3. Waldbilanz Gemeindewald Kirchentellinsfurt
 3.1 Jahresbericht 2018 und Betriebsplan 2019

4.  Bildung des Gemeindewahlausschusses  
für die Kommunalwahlen am 26. Mai 2019

5.  Antrag von „Kultur im Schloss“ vom 21.11.2018  
auf finanzielle Unterstützung des Puppenfestivals 2019

6. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2019
 6.1 Beratung des Haushaltsplanes 2019
 6.2 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2019
 6.3  Beratung und Beschlussfassung über die mittelfristige 

Finanzplanung der Gemeinde Kirchentellinsfurt  
2018 bis 2022

7.  Jahresabschluss 2017 der Kommunalen Erschließungs-
gesellschaft Reutlingen-Kirchentellinsfurt mbH 

 (KE-Nord GmbH)

8. Anfragen und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderats

9. Verschiedenes, Bekanntgaben

Das Verantwortungsbewusstsein  
der Hundehalter ist gefragt!
"Der Hund, des Menschen bester Freund?" 
Nicht alle Mitbürgerinnen und Mitbürger können diese Mei-
nung teilen. Die Gemeindeverwaltung erreichen immer wie-
der Beschwerden, dass Straßen, Gehwege, Plätze sowie 
Grünflächen im Schul- und Kindergartenbereich, auf denen 
regelmäßig Kinder spielen, durch Hundekot verunreinigt 
sind. Die Beschwerden beziehen sich auch immer wieder 
darauf, dass im Innenbereich viele Hunde nicht angeleint 
ausgeführt werden.

Die Gemeindeverwaltung weist daher nochmals auf die 
wichtigsten Vorschriften der sich aus der Polizeiverordnung 
der Gemeinde Kirchentellinsfurt ergebenden Hundehalter-
pflichten hin:
- Hundehalter haben dafür zu sorgen, dass ihre Vierbeiner 

ihre Notdurft nicht auf Straßen und Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder auf fremden Grundstücken 
verrichten. Dennoch dort abgelagerter Hundekot muss 
unverzüglich beseitigt werden.

- Im Innenbereich (§§ 30 – 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine 
zu führen. Außerhalb des Innenbereichs dürfen Hunde 
ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das 
Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.

- Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass nie-
mand durch anhaltende tierische Laute mehr als nach 
den Umständen unvermeidbar gestört oder belästigt wird.

Verstöße gegen die genannten Vorschriften der Polizeiver-
ordnung gelten als Ordnungswidrigkeit und können entspre-
chend geahndet werden.

Sie erleichtern mit der Einhaltung der genannten Regeln 
sich, ihrem Hund und allen Mitbürgern das Zusammenle-
ben. Wir danken daher denjenigen Bürgern/-innen, welche 
sich bereits an die aufgeführten Regelungen halten, und 
bitten, die Vorschriften zu beachten.

Goldene Hochzeit Ehepaar Riegel
Am 20.12.2018 feierte das Ehepaar 
Sieglinde und Peter Riegel das schöne 
Fest der goldenen Hochzeit. Kennen ge-
lernt haben sich die Eheleute Riegel in 
der Tanzschule in Stuttgart im Jahr 1964 
und sind sich beim sonntäglichen Tanz-
tee nähergekommen. Standesamtlich 
und kirchlich heirateten sie am 20.12.1968 
und wohnten zu der Zeit in der ältesten 
Stadt Württembergs, in Rottweil. Nach 
Kirchentellinsfurt kamen sie am 1.2.1977 
und zogen im Jahr 1981 in ihr jetziges 
Zuhause in der Lindenstraße. Frau Sieg-
linde Riegel war als Lehrerin an der da-
maligen Gerhart-Hauptmann-Schule in 
Reutlingen tätig, während Herr Peter 
Riegel als Systemanalytiker bei der Tü-
binger Firma Egeria angestellt war. Ins-
besondere Herr Peter Riegel engagiert 
sich seit Jahrzehnten in den unterschied-
lichsten Funktionen in zahlreichen Kir-
chentellinsfurter Vereinen ehrenamtlich, 
derzeit als 1. Vorsitzender des Lieder-
kranzes Kirchentellinsfurt 1857 e.V. Mit 
einem Geschenkkorb überbrachte BM 
Haug die besten Glückwünsche und 
wünschte dem Ehepaar im Namen der 
Gemeinde noch viele glückliche Ehejahre 
bei guter Gesundheit.

Foto: Gemeinde
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Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2019
Anfang Januar 2019 wurden an die Grundsteuerpflichtigen, 
bei denen sich eine Änderung gegenüber dem Vorjahr erge-
ben hat, die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2019 zuge-
stellt. Auf diesen Bescheiden sind die einzelnen Gebäude bzw. 
Grundstücke aufgeführt, für die die Grundsteuer zu entrichten 
ist. Die Jahresgrundsteuer wird, sofern nicht eine Zahlung auf 
den 01.07. jeden Jahres beantragt wurde, in vier Teilbeträgen 
jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2019 fällig.
Wie bereits schon mehrfach darauf hingewiesen, verzichtet die 
Gemeinde aus Verwaltungsvereinfachungs- und Kostengrün-
den seit mehreren Jahren auf die Zustellung eines Grundsteu-
erjahresbescheides bei allen Grundsteuerpflichtigen, soweit 
sich gegenüber dem Vorjahr keine Änderungen ergeben. 
Soweit der Grundsteuerbescheid z.B. für die Einkommensteu-
ererklärung benötigt wird, ist hierfür der letzte Grundsteuerbe-
scheid nochmals heranzuziehen.
Heben Sie daher den letzten Grundsteuerbescheid bis zu ei-
ner Änderung gut auf, weil dieser auch für die folgenden Jah-
re gilt.

1. Steuerfestsetzung
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 wird aufgrund § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) für diejenigen Steuer-
schuldner öffentlich festgesetzt, die für das Kalenderjahr 2019 
die gleiche Grundsteuer wie für 2018 zu entrichten haben.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.
Wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eingetreten sind, gilt dies nicht. In diesen Fällen ergeht 
entsprechend dem Messbescheid des Finanzamtes ein geän-
derter schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
2019 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die im 
zuletzt schriftlich ergangenen Grundsteuerbescheid aufgeführt 
sind, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen Konten 
der Gemeinde Kirchentellinsfurt zu überweisen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung erwirkte Steu-
erfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist bei der Gemeinde Kirchentellinsfurt, Rathausplatz 
1, 72138 Kirchentellinsfurt, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wir-
kung, d.h. die Erhebung der festgesetzten Grundsteuer wird 
dadurch nicht aufgehalten.

4. Hinweis
Auf die Erläuterungen auf der Rückseite des zuletzt über-
sandten Grundsteuerbescheides wird aufmerksam gemacht. 
Auf diesem Steuerbescheid ist außerdem vermerkt, dass er 
so lange gilt, also auch für die folgenden Jahre, bis er durch 
einen neuen Bescheid ersetzt wird.
Bei einem Eigentumswechsel während des Jahres bleibt kraft 
Gesetzes der bisherige Eigentümer oder im Todesfall dessen 
Erbe(n) bis zum Jahresende steuerpflichtig und darüber hinaus 
so lange, bis das Finanzamt einen neuen Grundsteuermessbe-
scheid erlassen hat. Abweichende vertragliche Vereinbarungen 
heben die gesetzliche Steuerschuld und Zahlungspflicht nicht 
auf; sie haben nur privatrechtliche Bedeutung im Innenverhält-
nis zwischen Käufer und Verkäufer.

5. Steuerpflichtiger bei der Grundsteuer
Immer wieder kommt es zu Anfragen, weshalb ein Grundsteu-
erbescheid nach der Veräußerung des Grundstücks noch an 
den bisherigen Eigentümer bekannt gegeben wird.

Mögliche Gründe können sein:
a) Die Umschreibung auf den neuen Eigentümer erfolgt durch 

das Finanzamt erst zum 01.01. des folgenden Jahres.
b) Ein vertraglich vereinbarter Übergangstermin für die 

Grundsteuer hat auf die Veranlagung keine Auswirkungen. 
Für die entsprechende Abwicklung des Vertrages sind die 
Vertragspartner zuständig.

c) Die Gemeinde kann einen Bescheid erst dann dem neuen 
Eigentümer bekannt geben, wenn die Umschreibung durch 
das Finanzamt erfolgt ist.

Nach der Umschreibung werden dem zu Unrecht veranlagten 
Steuerpflichtigen die gezahlten Steuern erstattet, die Steuer 
wird beim neuen Eigentümer zugleich festgesetzt.
Der Zeitraum zwischen Abschluss eines Kaufvertrages und der 
Umschreibung durch das Finanzamt ist sehr unterschiedlich. 
Aufgrund der manchmal erforderlichen Genehmigungen und 
Bescheinigungen sowie der Bearbeitung kann sich diese bis 
zu einem halben Jahr hinziehen. Im Normalfall dauert es der-
zeit ca. 6 bis 8 Wochen. Wir bitten hierfür um Verständnis.

6. Abbuchung
Wenn Sie die Grundsteuer noch vierteljährlich oder jährlich 
per Banküberweisung bezahlen, überlegen Sie sich, ob Sie es 
nicht einfacher haben können, indem Sie der Gemeindeverwal-
tung ein SEPA-Basislastschriftmandat erteilen. Sie brauchen 
damit keine Zahlungstermine überwachen und es wird erst 
zum Fälligkeitstermin abgebucht.

7. Auskunft
Für Auskünfte steht Ihnen das Steueramt, Frau Keller, Telefon 
9005-41, zur Verfügung.

Gemeinde Kirchentellinsfurt
Steueramt

Notdienst
Bereitschaftsdienst des Bauhofes
an den Wochenenden und an den Feiertagen
Für besondere Notfälle außerhalb der täglichen Arbeitszeit 
und an Wochenenden besteht im gemeindlichen Bauhof ein 
Bereitschaftsdienst. Bei Wasserrohrbrüchen und sonstigen 
besonderen Vorkommnissen ist einer der Herren Heinrich 
Schweitz, Wolfgang Armbruster, Mike Bauer oder Thomas 
Kiefner unter Tel. 0151 16344693 erreichbar.

Freiwillige Feuerwehr
Kirchentellinsfurt

www.feuerwehr-kirchentellinsfurt.de

Hauptversammlung 2019
Hiermit laden wir die Kameradinnen und Kameraden aller 
Abteilungen ganz herzlich zu unserer Hauptversammlung am 
Samstag, den 19. Januar 2019, um 19.30 Uhr nach Kirchentel-
linsfurt ins Feuerwehrgerätehaus ein.

Tagesordnung:
1. Berichte
2. Grußworte
3. Beförderungen und Ehrungen
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Verschiedenes

Änderungswünsche können bis 18. Januar 2019 beim Kom-
mandanten eingereicht werden.

Gäste und interessierte Bürger sind ebenfalls herzlich eingela-
den, an der Sitzung teilzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen
Patrick Schuparra
- Kommandant -
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Gemeindebücherei
Kirchentellinsfurt

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag, 15.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 - 11.30 Uhr
Tel. 07121 1385747
E-Mail: Buecherei@Kirchentellinsfurt.de
Onleihe über: www.onleihe.de/neckar-alb
Web Opac App: der Büchereikatalog als Android-App

Informationen anderer Ämter

Landratsamt Tübingen

Ausbruch der Blauzungenkrankheit: Hinweis für alle Halter 
von Rindern, Schafen, Ziegen und Gatterwild
Aufgrund des Ausbruchs der Blauzungenkrankheit (BTV 8) 
wurde ein Sperrbezirk gebildet, der ganz Baden-Württemberg 
umfasst. Dies hat insbesondere Auswirkungen auf das Verbrin-
gen von Rindern, Schafen, Ziegen und Gatterwild.
Unter dem Suchwort „Blauzungenkrankheit“ finden Sie auf 
dem Internetauftritt des Landkreises Tübingen www.kreis-
tuebingen.de aktuelle Hinweise und Vordrucke (Anzeige der 
Tierhaltung, Tierhaltererklärungen zum Verbringen der Tiere).
Die Informationen auf dem kreiseigenen Internetauftritt werden 
stets aktualisiert. Wir bitten Sie, sich anhand des Internetauf-
tritts über Änderungen zu informieren.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an die Abteilung Vete-
rinärwesen und Lebensmittelüberwachung wenden (Tel. 07071 
2073202).

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mitteilung über geänderte Erreichbarkeit
des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
Ärztlicher Notdienst:
Rufnummer: 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500)
72076 Tübingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 19 - 22 Uhr
Fr. 16 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag  8 - 22 Uhr

Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Rufnummer 0180 6070710
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10 - 19 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche telefonische Rufbereitschaft 
zwischen 18 und 21 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)

Öffnungszeiten:
Sa., So., Feiertag 8 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Augenärztlicher Dienst
Rufnummer 0180 1929344

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
An Wochenenden und Feiertagen ist der Dienst habende 
Zahnarzt unter der Telefon-Nr. 0180 5911-640 zu erfragen.

Apothekendienst
Samstag, 19. Januar
Leonhards-Apotheke, Kaiserstraße 66
Reutlingen, Tel. 07121 346840
Linden-Apotheke, Lindenstraße 13
72658 Bempflingen, Tel. 07123 932409
Stern-Apotheke, Ludwigstraße 17
72072 Tübingen, Tel. 07071 31881

Sonntag, 20. Januar
Alteburg-Apotheke, Hindenburgstraße 79
Reutlingen, Tel. 07121 239341
Grafenberg-Apotheke, Nürtinger Straße 5
72661 Grafenberg, Tel. 07123 33800
Schönbuch-Apotheke, Beim Herbstenhof 11
72076 Tübingen, Tel. 07071 61371
easy-Apotheke, Bahnhofstraße 5
72116 Mössingen, Tel. 07473 8820

Diakoniestation Härten

Ambulante pflegerische Dienste für
Kusterdingen, Jettenburg, Wankheim, Mähringen
Immenhausen, Kirchentellinsfurt und Wannweil
Kranken-, Altenpflege, Hauswirtschaft und mehr
Diakoniestation Tel. 07071 37411

Weinbergstraße 27, 72127 Kusterdingen
Fax 07071 36272
E-Mail: diakonie@diakoniestation-haerten.de
Homepage: www.diakoniestation-haerten.de
Pflegedienstleitung und Hausnotruf: Gisela Weber
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Annegret Nowak
Nachbarschaftshilfe: Sigrun Franz-Nadelstumpf
Geschäftsführung: Gabi Mötzung

Unsere Rufbereitschaft ist in Pflegenotfällen an 24 Stunden 
erreichbar: Tel. 0171 2064497.

Pflegestützpunkt-Beratung im 
Alter und bei Pflegebedürftigkeit

Kooperationspartner
Pflegestützpunkt
Landkreis Tübingen

Beratungsangebot für Kirchentellinsfurt
Der Pflegestützpunkt im Landkreis Tübingen ist Anlauf- und 
Beratungsstelle für alle Fragen rund um das Thema Pflege 
- denn Krankheit oder Pflegebedürftigkeit können unterschied-
liche Fragen und Probleme aufwerfen: Wer hilft bei häuslicher 
Pflege? Welche Entlastungsmöglichkeiten gibt es für pflegende 
Angehörige? Wie finde ich ein geeignetes Pflegeheim? Die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes geben Auskunft und 
Beratung zu diesen und weiteren Fragen. Die Beratung und 
Begleitung von pflege- und hilfsbedürftigen sowie chronisch 
kranken Menschen und deren Angehörigen erfolgt neutral, 
kostenlos und unabhängig.
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Die Beratung kann telefonisch, in der Beratungsstelle oder in 
der Häuslichkeit erfolgen (Termine nach Vereinbarung). Jeden 
Mittwoch wird von 12.30 bis 16.30 Uhr eine Sprechstunde im 
Rathaus in Kusterdingen angeboten. Telefonisch erreichbar ist 
Frau Seitz unter der Nummer 0170 3734377.
Pflegestützpunkt Standort Mössingen
Frau Seitz, Bahnhofstr. 5, 72116 Mössingen
Tel. 0170 3734377, t.seitz@kreis-tuebingen.de

Vereinsnachrichten

Arbeitskreis zur Betreuung
des Schlossmuseums

Arbeitseinsatz
Der nächste Arbeitseinsatz für die Mitglieder des Arbeitskrei-
ses findet am Dienstag, 22. Januar 2019, ab 13.00 Uhr statt.

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe

Die Schatzkiste öffnet am Freitag, 
25.01.2019, von 16.00 bis 18.00 Uhr 
wieder ihre Türen. Spender und Be-
sucher sind herzlich willkommen!

CVJM
Kirchentellinsfurt e.V.

Trainee-Projekt
Wir treffen uns am Mittwoch, 23. Januar 2019 zu einem The-
menabend mit Pfarrerin Cordula Modrack zum Thema: Sinnsu-
che in modernen Popsongs. 19.30 Uhr im CVJM. Wir freuen 
uns, wenn an diesem Abend alle dabei sind!

Kindernachmittag
Herzliche Einladung an alle Mädchen und Jungen von 5 bis 
8 Jahren zum Kindernachmittag am Freitag, 25. Januar 2019, 
um 15.00 Uhr im CVJM. An diesem Nachmittag wollen wir 
miteinander mutscheln!

Gruppen des CVJM 

Mädchenjungschar
für alle Mädchen von 6 bis 11 Jahren jeden Donnerstag
von 16.30 bis 18.00 Uhr zur Mädchenjungschar im CVJM

Bubenjungschar
für alle Jungen von 6 bis 12 Jahren
jeden Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr

Teens-Treff
für alle Jugendlichen ab 14 Jahren
jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Diese Gruppen treffen sich im CVJM im Dachgeschoss des 
ev. Gemeindehauses, Hohenberger Straße 1.
Info: David Nerz, Hohenberger Straße 5, Tel. 1360256

Posaunenchor
Chorprobe jeden Freitag, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus
Leitung: Martin Sautter, Tel. 07121 678762

Jungbläserprobe
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr im CVJM
Leitung: Markus Schmid

Neue Gruppe
Gruppe für Erwachsene und Familien, montags, 20.00 Uhr
Termine und Ort nach Absprache, Leitung: Karlheinz Zeeb

Young People
Gruppe für junge Erwachsene und Familien
dienstags, 20.00 Uhr, im CVJM
Leitung: Wolfgang Wirsching, Info-Tel. 601865

Handball
Leitung und Infos: Holger Josephy, Tel. 0176 96363788

Trainingszeiten:
Jeden Dienstag in der Sporthalle in Kirchentellinsfurt
17.00 - 18.00 Uhr Minis (6 - 8 Jahre)
mit den Trainern Eva und Rainer
17.00 - 18.00 Uhr weibliche E-Jugend
mit Ina, Sara und Rieke
17.00 - 18.00 Uhr männliche E-Jugend
mit Paul und Emanuel
17.30 - 18.30 Uhr männliche D-Jugend
mit Stephan, Sven und Jonathan
18.00 - 19.00 Uhr weibliche C-Jugend
mit Stephan, Sven und Jonathan
18.30 - 19.30 Uhr weibliche B-Jugend
mit der Trainerin Ruth
18.00 - 20.00 Uhr weibliche A-Jugend und Frauen
19.30 - 22.00 Uhr männliche A-Jugend
mit Emanuel und Steffen
20.00 - 22.00 Uhr männliche A-Jugend und Männer
mit Tobias und Alexander

Jeden Freitag in der Sporthalle in Kirchentellinsfurt
18.00 - 20.00 Uhr gemischtes Training
für A-Jugend und Erwachsene

Alle Spieltermine findet ihr unter www.eichenkreuzliga.de.

Infos, Bilder und viele aktuelle Beiträge finden Sie auf unserer 
Homepage www.cvjm-kirchentellinsfurt.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Kirchentellinsfurt-
Kusterdingen

Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz Tübingen

Seniorengymnastik in Jettenburg
Dienstag, 16.30 - 17.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 72127 Jettenburg
Frau Gabriele Ulmer, Tel. 07121 240922

Seniorengymnastik in Kusterdingen
Mittwoch, 10.30 - 11.30 Uhr
Altes Schulhaus, Hindenburgstr. 5, 72127 Kusterdingen
Frau Korinna Bartels, Tel. 07071 63212

Denksport - Gedächtnistraining
Freitag, 9.00 - 10.00 Uhr
Altes Schulhaus, Hindenburgstr. 5, 72127 Kusterdingen
Frau Gabriele Ulmer, Tel. 07121 240922

In den Schulferien finden diese Angebote nicht statt.

Geringe Teilnahmegebühr, Einstieg jederzeit möglich.
Infos: DRK, Tel. 07071 7000-26

Förderverein
Schloss Einsiedel e.V.

Bratapfelfest am 20.01.2019
Ein ganz besonderes Wintervergnügen bietet das Jugendhaus 
Schloss Einsiedel wieder an:
Am 20.01.2019 ist die Wanderraststätte auf dem Einsiedel bei 
Kirchentellinsfurt von 12 bis 18 Uhr geöffnet. Neben selbstge-
machtem Erbseneintopf mit und ohne Würstchen, Maultaschen 
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(auch vegetarisch) und Getränken werden passend zur kalten 
Jahreszeit selbstgemachte Bratäpfel, Glühmost und Glühwein 
angeboten.
So kann man sich nach einem Spaziergang an der frischen 
Luft wieder aufwärmen und den Sonntagsausflug gemütlich 
ausklingen lassen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein Schloss Einsiedel.

Krankenpflegeverein
Kirchentellinsfurt e.V.

Spielen Sie gerne in vergnüglicher Runde?
Z.B. Mensch ärgere dich nicht, Mühle, Dame und andere 
Brettspiele, Karten- und Gedächtnisspiele usw.?
Dann kommen Sie zu uns.
Wohin? in die Cafeteria im Martinshaus
Wann? jeden ersten Dienstag im Monat um 14.30 Uhr
Wir treffen uns das nächste Mal am 22. Januar 2019.

Das Organisationsteam
(erreichbar unter Tel. 07121 600414)

Kultur im Schloss
Kirchentellinsfurt

www.kulturimschloss.de

Flender Jetzt!
Solider zeitgenössischer Humor am 2. Februar 

Bild: Alex Koch

Kennen Sie das „Tübinger 
Fröschle“, die Auszeichnung 
der Tübinger Jonglier- und 
Akrobatikszene für Uraltprofis 
und Nachwuchskünstler? Der 
Preisträger des Jahres 2018 
heißt Fabian Flender. Lernen 
Sie ihn am 2. Februar um 20 
Uhr in der Aula der Graf-Eber-
hard-Schule kennen. Er ist ein 
Jonglierfantast mit Boah!-
Technik und (mindestens) sie-
ben Händen. Ein Leugner der 
Gravitation, drolliger Fahrrad-
kurier, Keulenkomiker, Mitglied 
des Künstlerduos extra-art 
und Hunderttausendsassa am 
Brot, im Bau und auf der 
Bühne. Er wird Lachmuskeln 
strapazieren, Herzen klauen 
und den Verstand des Publi-
kums verdrehen. 

Karten können im Bügerbüro/Rathaus Kirchentellinsfurt zu 
den üblichen Öffnungszeiten für 15 € (erm. 10 €) oder an 
der Abendkasse erworben werden. Reservierungen sind unter 
www.kulturimschloss.de möglich. Wird er auch Sie am 2. Fe-
bruar zum Lachen bringen?

Landfrauen

Sprengel Kusterdingen
Einladung
zu unserem Sprengelnachmittag am Montag, 21.01.2019, um 
14.00 Uhr ins "Hofcafé Kemmler" in Wankheim.
Frau Carolin Kruska von der Abteilung Landwirtschaft beim 
Landratsamt Tübingen berichtet uns über das Zusammenspiel 
zwischen Ernährung und Psyche.
Wir laden alle recht herzlich ein und freuen uns auf viele Be-
sucher und neue Gesichter.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes der Landfrauen statt.

Musikschule
Kirchentellinsfurt e.V.

Mit intak+ zum Tag der offenen Tür
Wir haben es geschafft. Ein kleines (aber feines) und bestän-
diges Grüppchen trifft sich Dienstagabend um 18.00 Uhr für 
eine Stunde Probenzeit in der Aula der Graf-Eberhard-Schule. 
Unter der Leitung von Angela Ludwig haben wir im Januar 
begonnen, ein Musikstück für die Aufführung an unserem 
Tag der offenen Tür (6. Juli 2019) einzustudieren. Wir starten 
schwungvoll mit Irving Berlins „Alexander`s Ragtime Band“ 
aus dem gleichnamigen Film ins neue Jahr, freuen uns aber 
selbstverständlich noch über musikalische Verstärkung!
Hier nochmals in Kürze die Eckdaten von intakt+:
- Orchester der Musikschule
- Spielniveau: mittel
- Altersbeschränkung: keine!
- Kosten: keine zusätzlichen. Grundvoraussetzung ist jedoch 
eine Mitgliedschaft im Trägerverein der Musikschule, verbun-
den mit einem Jahresbeitrag.
Bei Interesse melden Sie sich ganz einfach bei der Musikschu-
le unter 07121-486950 oder per E-Mail an info@msk-furt.de.
Wir freuen uns auf alle Musizierfreudigen!

Musikverein
Kirchentellinsfurt e.V.

www.mvk-furt.de

Liebe Musiker,
die nächste Probe findet am Freitag, 18.1.2019, von 20.00 
bis 22.00 Uhr in unserem Probelokal am Bahnhof statt. Jeder, 
der ein Musikinstrument spielt, darf gerne vorbeikommen und 
mitspielen.

1. Radfahrerverein 1904
Kirchentellinsfurt e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 15. Februar 
2019, um 19.00 Uhr im Vereinszimmer der Richard-Wolf-Halle 
laden wir alle Vereinsangehörigen sowie Gäste des Radsports 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte der Funktionäre
3. Entlastung
4. Wahlen
5. Ehrungen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge können schriftlich bis zum 08. Februar 2018 beim 1. 
Vorsitzenden Helmut Rösch, Kirchackerstr. 27, 72138 Kirchen-
tellinsfurt oder per E-Mail info@rv-kirchentellinsfurt.de einge-
reicht werden.

Die Vereinsleitung

Weiterer Termin:

Stammtisch am 29.01.2018 um 20.00 Uhr
in der Fischerkischd K'furt
Alle, die Lust haben, mit uns zu radeln, zu helfen oder einfach 
mal vorbeikommen wollen, laden wir recht herzlich zu unserem 
Stammtisch ein. Es besteht keine Pflicht zur Mitgliedschaft. 
Also - schaut einfach vorbei!

Euer Radfahrerverein
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Narrenzunft Ranzenpuffer
- Kirchemer Sau -
Kirchentellinsfurt 1997 e.V.

Vorverkaufsstellen: Kreissparkasse Kirchentellinsfurt, Gärtnerei 
Nagel Kirchentellinsfurt. Vorverkauf hat schon begonnen.

Obst- und Gartenbauverein
Kirchentellinsfurt 1928 e.V.

www.ogv-kirchentellinsfurt.de

10 Jahre Singen unterm Weihnachtsbaum

Dieses Jahr fand zum 10. Mal in Folge das Singen unterm 
Weihnachtsbaum im Faulbaum statt. TBK und OGV, bis vor 
Kurzem auch der NEB, richten im Wechsel immer am 3. Ad-
vent das traditionelle Singen am Faulbaum aus.
Der Baum - eine Küstentanne - wurde diesmal von der Ge-
meinde gestiftet. Der Dank gilt sowohl unserem Förster Herr 
Neubauer wie auch allen Helfern, die seit Jahren unseren 
Baum aufstellen und die Beleuchtung anbringen.
Dieses Jahr trafen sich wieder über 30 Vereinsmitglieder zum 
Singen unten dem sehr schön beleuchteten Weihnachtsbaum 
im Lehrgarten des OGV. Nach dem Singen konnten sich dann 
alle im Kernhaus bei einem Glühwein/-most und der traditio-
nellen Adventswurst wieder aufwärmen.
Wir danken allen Beteiligten und freuen uns schon auf das 
nächste Mal.

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 26. Januar 
2019, um 18.00 Uhr im Sportheim laden wir alle Mitglieder 
sowie Gäste herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Aussprache
4. Entlastungen
5. Ehrungen
6. Anträge
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 19. Januar 2019 beim 1. Vor-
sitzenden Stefan Luz, Paulinenstraße 16, einzureichen.

Die Vorstandschaft

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Kirchentellinsfurt.
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
525-0, www.nussbaum-medien.de.
Außenstelle: 72144 Dußlingen, Bahnhofstr. 18,
Tel. 07072 9286-0, Fax 07033 3207701
Verantwortlich: für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungs-
berichte und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung 
sowie alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Bernd Haug oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich: für "Was sonst noch interessiert" und Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.  
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Wannweil
für Kirchentellinsfurter Mitglieder

Panoramaführung Thyssenkrupp-Testturm Rottweil
Am 6. April 2019 fahren wir 
mit dem Reisebus zur ge-
führten Turmbesichtigung 
nach Rottweil.
Dort erfahren wir mehr über 
die Hintergründe des Turm-
baus, techn. Details u.v.m.
Auf Deutschlands höchster 
Aussichtsplattform (232 m) 
genießen wir einen 360°-Pa-
noramablick auf die Schwä-
bische Alb, den Schwarzwald 
bis hin zu den Schweizer 
Alpen. Nach der Turmbe-
sichtigung besteht noch die 
Möglichkeit, die älteste Stadt 
Baden-Württembergs zu be-
sichtigen. 
Eine Abendeinkehr ist geplant.

Abfahrt ist um 12.00 Uhr an der Bushaltestelle "ev. Johan-
neskriche" Wannweil.
Kosten für die Turmbesichtigung mit Führung und Busfahrt € 
34,- pro Person.
Da die Teilnehmerzahl auf 40 Personen begrenzt ist, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung. Als Anmeldung gilt die Überwei-
sung des Kostenbeitrags in der Reihenfolge des Zahlungsein-
ganges auf das Konto des SAV Wannweil: 
IBAN: DE92 6409 0100 0006 9070 08
BIC: VBRTDE6R
Stichwort "Turmbesichtigung".
Rückfragen bei Gerhard Fundinger, unter Tel. 07121/ 958438 

 Ladies' Time - Kinozeit
Am Dienstag, 29.1.2019, veranstaltet Ladies' Time wieder sei-
nen beliebten Scheunenkinobesuch in Kusterdingen.
Gezeigt wird der Film „Liebe zwischen den Meeren“.
Zum Film:
Eine abgelegene Insel im Westen Australiens zu Beginn der 
1920er Jahre. Der Leuchtturmwärter Tom und seine Frau Isabell 
entdecken eines Morgens ein angespültes Ruderboot, in dem 
die Leiche eines Mannes liegt - und ein neugeborenes Baby. 
Sie beschließen das Kind zu sich zu nehmen und als ihr eige-
nes großzuziehen und ahnen aber nicht, welche schrecklichen 
Konsequenzen ihre Entscheidung haben wird. Denn wenige 
Jahre später treffen sie auf die leibliche Mutter des Kindes.
Liebe zwischen den Meeren ist ein packendes Epos über 
Moral, Liebe, Schmerz und Vergebung. Ein Film voller Leiden-
schaft, ein sehenswerter Film, den Sie sich auf gar keinen Fall 
entgehen lassen sollten!
Treffpunkt und Einlass: 19.00 Uhr (nicht vorher) 
am Scheunenkino Kusterdingen
Unkostenbeitrag: 6,00 €
(inklusive 1 Glas Sekt oder anderes Getränk)
Telefonische Anmeldung nur bei Martina Kolb, Tel. 52931 
(bitte auch auf den AB sprechen)
Wir freuen uns auf Ihre/Eure Anmeldung und Kommen.

Das Ladies'-Time-Team Ingeborg, Heike und Martina

Skifreunde
Kirchentellinsfurt 1975 e.V.

Tagesskiausfahrt Balderschwang am 26.01.2019
Liebe Wintersportler und Wintersportlerinnen, am 26.01.2019 
fahren wir zu unserer diesjährigen Tagesskiausfahrt nach Bal-
derschwang. Mit dem ab 6.15 Uhr bereitstehenden Bus geht's 
um 6.30 Uhr los. Abfahrt ist an der Bushaltestelle Billinger Al-
lee vor dem Schulparkplatz. Willkommen sind Ski- und Snow-
boardfahrer sowie Langläufer.

Wir bieten diesmal Kinderskikurse an für Kinder ab 6 Jahren 
mit Grundkenntnissen und die zumindest Liften können (im 
Preis inklusive).
Preise für Mitglieder inkl. kleinem Frühstück im Bus
60 € Erwachsene, 40 € Kinder, Nichtmitglieder 5 € mehr
Anmeldung und weitere Infos
bei Walter Lerche, Tel. 07121 968073 od. 0172 7157351
info@skifreunde-kirchentellinsfurt.de
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

Turnhalle Kirchfeldstraße
Kirchentellinsfurt e.V.

Turnerbund 1896
Kirchentellinsfurt e.V.

Hallo Mädels!
Unser erstes Treffen 2019 ist am Mittwoch, 23. Januar 2019, 
um 15.00 Uhr im Sportheim.

Doris
Turnabteilung

Beginn der neuen Kurse ab den 1.2.2019
Alle Kurse werden von qualifizierten Übungsleitern geleitet. 
Die Anmeldung hat schriftlich zu erfolgen, Anmeldeformulare 
werden von den Übungsleitern in den jeweiligen Kursen in der 
ersten Turnstunde (Schnupperstunde) verteilt. Spätere Anmel-
dungen sind nur möglich, wenn die Gruppen noch nicht voll 
belegt sind. Nach Aufnahmebestätigung durch den Übungslei-
ter ist die Kursgebühr bis spätestens 15. März 2019 auf das 
auf Seite 13 aufgeführte Konto zu überweisen.

Kurs 1 - Beginn 7.2.2019
Bambini-Turnen ab ca. 15 Monate, Do., 10:45 - 11:30 Uhr
Übungsleiterin: Gabi Bechtum, Turnhalle Kirchfeldstraße

Kurs 2 - Beginn 7.2.2019
Für Kinder von ca. 2 bis 3 Jahre
Mutter, Vater und Kind 2 - 3 Jahre, Do., 9:30 - 10:30 Uhr
Übungsleiterin: Gabi Bechtum, Turnhalle Kirchfeldstraße

Kurs 3 - Beginn 6.2.2019
Parkour und Freerunning
Alter: 6 bis 17 Jahre, Mi., 15:00 - 17:00 Uhr
Übungsleiter: Sven Kahle und Helfer
Neue Turnhalle, Hallenteil 2, max. 21 Kinder

Kurs 4 - Beginn 6.2.2019
Für Kinder, die bis April 2019 3 Jahre alt werden
und nach Vereinbarung, je nach Gruppengröße und Bedarf
Mutter, Vater und Kind 3 bis 4 Jahre, max. 20 Kinder
Kann derzeit leider nicht stattfinden, da es bisher keinen 
Übungsleiter gibt.

Kurs 5 - Beginn 6.2.2019
Für Kinder, die bis April 2019 3 Jahre alt werden
und nach Vereinbarung, je nach Gruppengröße und Bedarf
Mutter, Vater und Kind 3 bis 4 Jahre, max. 20 Kinder
Kann derzeit leider nicht stattfinden, da es bisher keinen 
Übungsleiter gibt.
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In den Kursen 6, 7 und 8 turnen die Kinder zum ersten Mal 
ohne Eltern. Wir bitten deshalb, nach der ersten Turnstunde 
im Interesse der Kinder die Gruppe allein zu lassen. Bitte nicht 
die Kinder vor der Zeit angezogen in der Turnhalle herum-
springen lassen. Nach der Stunde muss das Kind pünktlich 
abgeholt werden, da dann wieder die Aufsichtspflicht bei den 
Eltern beginnt.

Kurs 6 - Beginn 6.2.2019
Kinderturnen 4 Jahre, max. 20 Kinder, Mi., 16:00 - 16:50 Uhr
Übungsleiterin: Nina, Helfer: Suat und Janina
Neue Turnhalle, Hallenteil 1

Kurs 7 - Beginn 6.2.2019
Kinderturnen 5 Jahre, max. 25 Kinder, Mi., 16:50 - 17:40 Uhr
Übungsleiterin: Bianca Wallmen, Helferin: Janina
Neue Turnhalle, Hallenteil 1

Kurs 8 - Beginn 6.2.2019
Kinderturnen 6 Jahre, max. 25 Kinder, Mi., 17:40 - 18:30 Uhr
Übungsleiterin: Bianca Wallmen, Helferin: Janina
Neue Turnhalle, Hallenteil 1
Dieser Kurs soll den Schulanfängern Jahrgang 2019 offen-
gehalten werden. Da die Kinder aus verschiedenen Kinder-
gartengruppen in die Grundschule kommen, möchte dieser 
Kurs versuchen, über das reine Turnen hinaus besonders ein 
gegenseitiges Kennenlernen zu fördern.

Neuaufnahmen für Kurs 9 und 10
nur nach Absprache möglich

Kurs 9 - Beginn 1.2.2019
Gerätturnen für Mädchen 3. - 4. Klasse, Fr., 15:30 - 17 Uhr
Übungsleiter: Julia, Annika und Helfer
Neue Turnhalle, Hallenteil 2, max. 20 Kinder

Kurs 10 - Beginn 1.2.2019
Gerätturnen für Mädchen 1. - 2. Klasse, Fr., 14:30 - 16:00 Uhr
Übungsleiterin: Annika Müllerschön, Helfer: Emily und Marie
Neue Turnhalle, Hallenteil 1, max. 15 Kinder
Dieser Kurs ist für Mädchen ab dem 1. Schuljahr als Vorbe-
reitung auf die Gruppen Geräteturnen Mädchen und Turn-AG 
gedacht. Ziel dieser Gruppe ist es, innerhalb eines Jahres die 
Grundlagen (Körperspannung, Kraft etc.) und Grundelemente 
(Rad, Handstand etc.) für das Geräteturnen zu erlernen. Nach 
diesem Jahr kann man sich mit Empfehlung für die weiterfüh-
renden Gruppen entscheiden.

Kurs 11 - Beginn 5.2.2019, Gruppe 1
Turnen Jungen ab 1. Klasse
Spielen und Turnen im Grundschulalter
findet derzeit nicht statt
Übungsleiter: Jörg Breiter

Kurs 12 - Beginn 5.2.2019, Gruppe 2
Geräteturnen Jungen ab 1. Klasse, Di., 16:30 - 17:30 Uhr
Turnen an Geräten, Kraft und Beweglichkeit
Turnhalle Kirchfeldstraße
Übungsleiter: Jörg Breiter, Helfer: Nico und Fabian

Kurs 13 - Beginn 5.2.2019, Gruppe 3
Geräteturnen Wettkampfgruppe Jungen, Di., 17:30 - 19:00 Uhr
Übungsleiter: Jörg Breiter, Helfer: Nico und Fabian
Turnhalle Kirchfeldstraße

Geräteturnen für Fortgeschrittene
Vorbereitung auf Wettkämpfe 

Aufnahme in den Kurs 13
nur nach Rücksprache mit dem Trainer

Kurs 14 - Beginn 5.2.2019
Jungen 5 bis 7 Jahre
Di., 15:00 - 16:30 Uhr, Fr., 14:15 -15:45 Uhr
Übungsleiter: Jörg Breiter, Helfer: Ute und Timo
Turnhalle Kirchfeldstraße

Aufnahme in den Kurs 14
nur nach Rücksprache mit dem Trainer

Kurs 15 - Beginn 1.2.2019
Gerätturnen für Mädchen ab 5. Klasse, Fr., 15:30 - 17:00 Uhr
Übungsleiter: Sandra Schneider, Heidi Koslowski und Helfer
Neue Turnhalle, Hallenteil 1, max. 20 Kinder

Neuaufnahmen für Kurs 15 nur nach Absprache möglich

Turn-AG - Beginn 4.2.2019
Bernhard Dehlen, Angela Müllerschön, Gudrun Gabrin-Neher
Mo., 17:00 - 19:30 Uhr, Fr., 17:00 - 19:30 Uhr
Neue Turnhalle, Hallenteil 1
Dani Schmid ,Vicky Herkommer und Helfer
Mo., 16:30 - 18:30 Uhr, Turnhalle Kirchfeldstraße
Fr., 17:00 - 19:00 Uhr, Neue Turnhalle, Hallenteil 2

Dieses Angebot ist vorläufig, eventuelle Änderungen werden 
im Gemeindeboten veröffentlicht.

Vereinsbeiträge
Kinder bis 14 Jahre 40 €
Jugendliche 14 bis 18 Jahre und Studenten 50 €
Erwachsene 70 €
Familien 95 €
Rentner 45 €

TBK-Kursgebühren der Turnabteilung
1. Kind 2. Kind 3. Kind ab 4. Kind

Kurs 1 Mitglieder 19 € 18 € 17 € gebührenfrei
Nichtmit-
glieder

39 € 37 € 35 € gebührenfrei

Kurs 2 Mitglieder 26 € 20 € 15 € gebührenfrei
Kurs 4-8 Nichtmit-

glieder
48 € 43 € 38 € gebührenfrei

Kurs 11, 
12, 13

(Geräte-
turnen 
Jungen)
Mitglieder 31 € 25 € 20 € gebührenfrei
Nichtmit-
glieder

54 € 49 € 44 € gebührenfrei

Geräteturnen Mädchen, Wettkampfgruppe Jungen
Kurs 9, 10, 
15

Mitglieder 36 € 30 € 25 € gebührenfrei

Nichtmit-
glieder

59 € 54 € 49 € gebührenfrei

Jungenturnen, Parkour und Freerunning
Kurs 14 
und 3

Mitglieder 66 € 56 € 44 € gebührenfrei

Nichtmit-
glieder

112 € 102 € 92 € gebührenfrei

Die Kursgebühren sind bis spätestens 15. März 2019 unter 
Angabe von Namen und Kursnummer auf das Bankkonto des 
TBK-Abteilung Turnen einzuzahlen.
Bankverbindung: TBK Abteilung Turnen
Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE41 6415 0020 0002 3439 92
BIC: SOLADES1TUB
Bei Rückfragen zur Anmeldung und Bezahlung der Kursgebüh-
ren wenden Sie sich bitte an:
Maria Rosa Goller, Tel. 0163 6821346
E-Mail: turnen@tbkirchentellinsfurt.de
Hinweis: Jeder Teilnehmer muss in Besitz einer persönlichen 
Haftpflichtversicherung sein. Der Veranstalter lehnt jede Haf-
tung gegenüber Teilnehmern, Zuschauern und Dritten ab!
Das gesamte Kursprogramm erscheint auch auf unserer 
Homepage unter www. tb-kirchentellinsfurt.de.
Wir wünschen allen viel Spaß und Erfolg.

Basketball

Ungefährdeter Sieg zum Rückrundenstart
Zum Auftakt der Rückrunde empfingen die Basketballer des 
TB K`furt die zweite Mannschaft aus Haiterbach. Nach ver-
spätetem Anpfiff startete die Partie zunächst ausgeglichen. 
Das Team agierte unkonzentriert und nachlässig. So nahm 
Coach Gärtner bereits nach 4 Minuten die erste Auszeit, um 
das Team aufzuwecken. Die Ansprache fruchtete. Man agierte 
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fortan sowohl defensiv als auch offensiv konzentriert, fokus-
siert und mit hoher Intensität. Zur Halbzeit führten die Haus-
herren bereits mit 42:20. Defensiv sind besonders das 2. und 
3. Viertel hervorzuheben, in denen lediglich 14 gegnerische 
Punkte zugelassen wurden. Das 4. Viertel war die Zeit des 
Jonas Reiff, der in diesem allein 11 Zähler erzielte. So stand 
am Ende ein ungefährdeter 89:46-Sieg für den TBK zu Buche. 
Kommenden Samstag, 19.01.2019, tritt der TBK auswärts um 
18 Uhr im Feuerhägle in Derendingen an.

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische Nachrichten

Samstag, 19. Januar
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst im Martinshaus

Evang. Kirchengemeinde
Kirchentellinsfurt
Homepage: www.gemeinde.kfurt.elk-wue.de

Erreichbarkeit Gemeindebüro
Evangelisches Gemeindehaus, Hohenbergerstraße 1
Tel. 07121 600332, Fax 07121 6034055
Pfarramt.Kirchentellinsfurt@elkw.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Mittwoch, 9.00 - 11.30 Uhr
Freitag, 9.00 - 10.00 Uhr

Erreichbarkeit Pfarrämter

Pfarrerin Edel
Evangelisches Pfarramt, Hohenbergerstraße 7
Tel. 07121 603836, Susanne.Edel@elkw.de

Pfarrerin Modrack
Evangelisches Pfarramt, Hohenbergerstraße 7
Tel. 07121 603835, Mobil: 0178 8901520
Cordula.Modrack@elkw.de

Donnerstag, 17. Januar
14.30 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag
im ev. Gemeindehaus Lustnau
Die Liturgie für den Weltgebetstag, der am 1. März mit dem 
Motto „Kommt, alles ist bereit!“ gefeiert wird, wurde dieses 
Mal von Frauen aus Slowenien entwickelt. Die Referentin Gitta 
Klein aus Remshalden wird an diesem Nachmittag allen Inte-
ressierten das Land vorstellen.
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
in der Martinskirche

Freitag, 18. Januar
19.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Samstag, 19. Januar
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst im Martinshaus

Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe „Vorbilder“ und Taufe
Den Gottesdienst hält Pfrin. Dr. Edel zum Thema „Abrahams 
Frau Hagar - Glaubensmutter nur für Muslime? Wenn Orte der 
Verzweiflung zu Orten des Segens werden.“
Im Gottesdienst wird getauft: Jamie-Lee Geißler

Distrikt-Predigtreihe 2019: "Vorbilder im Glauben"
Wo?/Wann? 20.1. 27.1. 3.2. 10.2.
Dettenhausen Eppler Wünsch Kreuser Edel

Pfrondorf Knöller Fleischer - -

Kirchentellinsfurt Edel - Fleischer -

Kusterdingen Fleischer Knöller Edel -

Wankheim Wünsch Kreuser Eppler -

Jettenburg Wünsch Kreuser Eppler -

Mähringen Kreuser Eppler Wünsch -

Immenhausen Kreuser Eppler Wünsch -

Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt.
Um die Jugendlichen in die Grundlagen unseres Glaubens ein-
zuführen, wird mit verschiedenen Materialien gearbeitet. Auch 
die Mitarbeiter brauchen für die Vorbereitung verschiedene Ar-
beitshilfen. Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihrem Opfer.
Im Gottesdienst werden außerdem die neuen Konfi3-Kinder 
vorgestellt.
Im Anschluss an das Kirchencafé, zu dem alle Gottesdienstbe-
sucher herzlich eingeladen sind, treffen sich die Konfi3-Kinder 
mit ihren Eltern zu einem gemeinsamen Workshop im evange-
lischen Gemeindehaus.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Termine für die Woche vom 21.1. bis 25.1.2019
Montag, 21. Januar
17.30 Uhr Jungbläserausbildung im Gemeindehaus
20.00 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus

Dienstag, 22. Januar

20.00 Uhr Männervesper im Gemeindehaus
zum Thema „Polizei - Dein Freund und Opfer? Gewalt bei 
Fußball und Demos!“ mit Polizeihauptkommissar Berthold 
Hauser, Vorsitzender der Direktionsgruppe BW der Gewerk-
schaft der Polizei

Mittwoch, 23. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht beide Gruppen
im Gemeindehaus
16.30 Uhr Konfi3
18.00 Uhr Jungbläserausbildung im Gemeindehaus
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Donnerstag, 24. Januar
19.30 Uhr Brennpunkt im Gemeindehaus
Suche Frieden und jage ihm nach! (Psalm 34, 15)
Gedanken zur Jahreslosung mit Ute Deregowski

Brennpunkt!
Haben Sie sich schon einmal für unsere Themen interessiert?
Wollten Sie sich schon immer über Gott und die Welt aus-
tauschen und über den Glauben ins Gespräch kommen? 
Vielleicht hatten Sie bisher nur nicht die Möglichkeit, sich 
mit uns zu treffen.
Der Brennpunkt lädt alle Interessierten ganz herzlich ein 
ins evangelische Gemeindehaus: wie bisher ca. einmal im 
Monat freitags von 10.00 bis 11.30 Uhr und neu (!) an den 
Abendterminen statt mittwochs nun donnerstagabends von 
19.30 bis 21.30 Uhr.

Freitag, 25. Januar
15.00 Uhr Kindernachmittag im CVJM
Thema: Wir mutscheln miteinander
19.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Vorankündigung!
Am Sonntag, 27. Januar, ist um 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Trauung. Den Gottesdienst hält Pfrin. Modrack.
Im Gottesdienst werden getraut: Carolin und Wolfgang Dressler
Wir wünschen dem Paar alles Gute und Gottes Segen.
Der Kindergottesdienst im Gemeindehaus entfällt.

Vorschau:

Kleidersammlung für Bethel
Die nächste Kleidersammlung für Bethel findet vom 31. Januar 
bis 2. Februar 2019 jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr statt.
Mit Ihrer Kleiderspende für Bethel unterstützen Sie unsere 
Arbeit für Menschen, die Hilfe brauchen, denn die Erlöse aus 
den Kleidersammlungen fließen in unsere diakonische Arbeit.
Bitte beachten Sie: Geben Sie nur gut erhaltene Kleidung 
und Schuhe zur Sammlung. Schuhe können nur weiterverwer-
tet werden, wenn sie paarweise gespendet werden. Das mit 
Malerfarbe bekleckste Hemd, das zerrissene Kleid oder stark 
ausgetretene Schuhe geben Sie bitte in den Hausmüll. Diese 
Sachen sind für eine weitere Verwertung nicht mehr geeignet.
Kleidersäcke können in der Kirche oder im Gemeindehaus 
mitgenommen werden.

Herzliche Einladung zum Freitags-
café im Säle der Martinskirche!
Nächstes Freitagscafé ist am 
1. Februar ab 15.00 Uhr!
Einmal im Monat mit netten Men-
schen Kaffee oder Tee trinken, le-
cker Kuchen essen, Neues erfah-
ren, alte Bekanntschaften pflegen 

und neue entdecken, miteinander ins Gespräch kommen.
Ganz herzlich laden wir alle in das Säle der Martinskirche 
ein. Ob als kleine Pause beim Einkauf, zum Kaffeetreff mit 
Freunden und Bekannten - ein Besuch lohnt sich. Und 
so ganz nebenbei können Sie die Martinskirche aus einer 
etwas anderen Perspektive kennenlernen.
Die Spenden und Einnahmen des Freitagscafés werden 
unter dem Motto „Ich hab was für dich übrig“ jeweils für 
eine festgelegte Zeit an ein diakonisches, soziales oder 
missionarisches Projekt überwiesen.
Sie haben Lust, in einem kleinen Team selbst Gastgeber 
oder Gastgeberin im Freitagscafé zu sein? Wir sind immer 
auf der Suche nach neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Denn - das Freitagscafé lebt vom Mitmachen.
Infos und Fragen: Diakon Wolfgang Dressler

Tel. 07121 370776
E-Mail: wolfgang-dressler@gmx.de
oder im ev. Gemeindebüro
Tel. 07121 600332

Kath. Kirchengemeinde
Christus König des Friedens

Kirchentellinsfurt, Gesamtgemeinde Kusterdingen, Wannweil
E-Mail: pfarramt@christus-koenig.eu
Tel. 07121 600765, Fax 07121 677645
Homepage: www.christus-koenig.eu
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Gottesdienstordnung

Begegnung öffnet Leben, wo ich ja zu Gott und zu Mit-
menschen sage. 

P. Benedikt Leitmayr osfs

Samstag, 19. Januar
11.00 Uhr Kusterdingen: Taufe von Fabio Roma
18.30 Uhr Kusterdingen: hl. Messe
anschl. Dämmerschoppen

Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis
Lesung: Jes 62, 1-5; 1 Kor 12, 4-11; Ev: Joh 2, 1-11 
 9.00 Uhr Wannweil: hl. Messe
10.30 Uhr Kirchentellinsfurt: hl. Messe
und Taufe von Stella Marie Balslink

Mittwoch, 23. Januar - seliger Heinrich Seuse
 9.00 Uhr Wannweil: Rosenkranz
 9.30 Uhr Wannweil: hl. Messe

Donnerstag, 24. Januar - Franz von Sales
(Bischof von Genf, Ordensgründer)
19.00 Uhr Kusterdingen: hl. Messe

Freitag, 25. Januar - Bekehrung des Apostels Paulus
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Rosenkranz
19.00 Uhr Kirchentellinsfurt: hl. Messe

Samstag, 26. Januar -Timotheus und Titus
(Bischöfe, Apostelschüler)
15.00 Uhr Kusterdingen: Trauung Anna-Lena und Andreas Misch
Taufe von Johannes Misch 
18.30 Uhr Kusterdingen: Vorabendmesse

Sonntag, 27. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis
Lesung: Neh 8, 2-4a.5-6.8-10; 1 Kor 12, 12-31a
Ev: Lk 1, 1-4; 4, 14-21
 9.00 Uhr Wannweil: hl. Messe
10.30 Uhr Kirchentellinsfurt: hl. Messe
10.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Schulkindergottesdienst

Vermeldungen

Donnerstag, 17.1.
Erstkommunionvorbereitung
Um 20.00 Uhr findet die Vorbereitung des Versöhnungsfestes 
der Erstkommunionkinder und der Bildgestaltung im Clubraum 
des Gemeindezentrums in Kirchentellinsfurt statt. Hierzu laden 
wir die Eltern ein, die diese Einheiten übernommen haben.

Samstag, 19.1.
Dämmerschoppen
Im Anschluss an die Vorabendmesse in Kusterdingen laden 
wir herzlich ein zum Austausch bei einem kleinen Umtrunk im 
Gemeindehaus St. Stephanus.

Dienstag, 22.1.
Kirchenchor
Um 20.00 Uhr ist Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum in 
Kirchentellinsfurt.

Mitsingprojekt 2019
Herzliche Einladung an alle Sangesfreudigen, mit dem katho-
lischen Kirchenchor am 26.5.2019 ein Konzert mitzugestalten. 
Im Mittelpunkt des Programms steht eine Messe von Michael 
Haydn, aber auch weitere geistliche Musik wird zur Auffüh-
rung gebracht. Probenbeginn ist der 22.1.2019 um 20.00 Uhr 
im katholischen Gemeindezentrum. Wir freuen uns über neue 
Mitsänger/-innen, die sich mit uns auf den inspirierenden Weg 
von Klangentfaltung und Chorschwingung machen!
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Mittwoch, 23.1.
Erstkommunion-Elternabend zum Thema Versöhnung
Liebe Eltern unserer Erstkommunionkinder, um 20.00 Uhr la-
den wir Sie alle herzlich ein zum Elternabend (Thema: Versöh-
nung) im Gemeindezentrum in Kirchentellinsfurt.

Samstag, 26.1.
Zum Sakrament der Ehe haben sich versprochen
Anna-Lena und Andreas Misch
beide wohnhaft in Ludwigsburg
Die Trauung findet um 15.00 Uhr in unserer Kirche St. Stepha-
nus in Kusterdingen statt. Wir wünschen dem Brautpaar alles 
Gute und Gottes Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg.

10.30 Uhr
Schulkinder-
gottesdienst

Kirchentellinsfurt

Sonntag, 27.1.
Schulkindergottesdienst
Parallel zur hl. Messe in Kir-
chentellinsfurt laden wir alle 
Schulkinder ein zum Schulkin-
dergottesdienst um 10.30 Uhr 
im Gemeindezentrum.

Ökumenische Bibelwoche 2019
Mit Paulus glauben. Zugänge zum Philipperbrief
Herzliche Einladung zu den ökumenischen Bibelabenden
von Montag, 28.1. bis Donnerstag, 31.1.2019
jeweils 19.30 Uhr

Mo., 28.1. Di., 29.1. Mi., 30.1. Do., 31.1.
Kirchentellinsfurt, 
kath. Gemeinde-
zentrum

Frau 
Modrack 
(Kirchenchor)

Kirchentellinsfurt,
ev.-meth. 
Gemeindehaus

15.00 Uhr 
Herr Wünsch

Kirchentellinsfurt, 
ev. Gemeinde-
haus

Herr Nowak

Immenhausen/
Mähringen

Herr Begovic Herr Wünsch

Wankheim Frau 
Modrack

Texte und Themen
Pastor Nowak: Mit größter Ehre (Philipper 1,27-2,11) 
Pfarrerin Modrack: Mit Hoffnung und Freude (Philipper 4,4-9)
Dekan Dr. Begovic: Mit Gewinn (Philipper 1,1-26) 
Pfarrer Dr. Wünsch: Mit neuen Werten (Philipper 3,1-16)

Alle Bekanntmachungen des Gemeindeboten sowie die aktuel-
len Veranstaltungen schon ab Mittwoch der jeweiligen Woche 
auf der Homepage www.christus-koenig.eu.

Neue Beiträge auf der Homepage
Mehr Lob bitte! Kolumne von Thomas Münch
… lesen Sie weiter auf der Homepage
Mutscheln im kleinen Kreis
… lesen Sie weiter auf der Homepage
Sternsingeraktion 2019
… lesen Sie weiter auf der Homepage

PS: Immer aktuell bleiben und einfach beim Newsletter auf 
der Homepage (rechte Spalte) anmelden. Wenn es wichtige 
Nachrichten von Christus König gibt, erhältst du eine Mail.

Evang.-meth. Kirche
Kirchentellinsfurt

Homepage: www.emk.de/kirchentellinsfurt
Flemming.Nowak@emk.de
Tel. 07121 601448

Donnerstag, 17. Januar
19.00 Uhr Hauskreis für junge Erwachsene in Sickenhausen

Freitag, 18. Januar
20.00 Uhr Männertreff

Sonntag, 20. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Rabenau
Parallel dazu Sonntagschule und Kinderbetreuung
Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchenkaffee.

Montag, 21. Januar
19.00 Uhr Posaunenchor in Betzingen

Dienstag, 22. Januar
 9.00 - 11.00 Uhr Café "Bohne"
19.30 Uhr Bibelgespräch in Pfrondorf

Mittwoch, 23. Januar
 6.30 Uhr Männergebetsfrühstück

Donnerstag, 24. Januar
16.00 - 18.00 Uhr Lern- und Spielcafé
Unser Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die erst seit Kurzem die deutsche Sprache erler-
nen, und an alle Interessierten. Bei Kaffee und Tee besteht 
die Möglichkeit, sich kennenzulernen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Wer möchte, bekommt Deutschunterricht 
und Hilfe beim Ausfüllen von Formularen. Brettspiele, Billard 
und ein Tischkicker werden ebenso angeboten wie Bilderbü-
cher, Bastelangebote und Spiele für Kinder.
19.30 Uhr Gemeindevorstand

Sonntag, 27. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Flemming Nowak
Parallel dazu Sonntagschule und Kinderbetreuung
Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchenkaffee.

Neuapostolische Kirche

Wannweil, Marienstraße 84
Gemeindevorsteher Joachim Henes, Tel. 07121 505985
E-Mail: nak.wannweil@wannweil.de

Sonntag, 20. Januar
 9.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Apostel Volker Kühnle
in Nürtingen, Marienstraße 62

Montag, 21. Januar
20.00 Uhr Jugendstunde in Reutlingen-West

Dienstag, 22. Januar
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 23. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 27. Januar
 9.30 Uhr Gottesdienst

Sonstiges

Treffen um 60
Am Mittwoch, 23.1. treffen sich die 60er um 14.00 Uhr im 
Alten Schulhaus in Kusterdingen. Ein interessanter Nachmittag 
steht an. Als Erstes kommt mal wieder Frau Sailer zu uns. 
Sitzend beschäftigen wir uns mit unserer Wirbelsäule, das tut 
uns allen bestimmt sehr gut, denn wer kennt nicht das Kreuz 
mit dem Kreuz. Sie gibt ja auch immer gute Ratschläge für 
zu Hause. Danach stärken wir uns bei Kaffee und Hefezopf. 
Später geht es weiter mit Geburtstagen, Infos und Vorschau 
auf unsere Unternehmungen für das kommende Frühjahr.
Sollte noch Zeit bleiben, rätseln wir rund um den Rücken.
Herzliche Einladung!

Susanne Wienberg
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Volkshochschule Tübingen
Das neue vhs-Programm ist online
Das neue vhs-Programm für Frühjahr/Sommer 2019 ist seit 
15.01.2019 online. Verteilt wird in Tübingen und in den Au-
ßenstellen ab 18.01.2019. Schwerpunkt im neuen Semester 
ist das Thema "Bedrohte Ordnungen" zusammen mit dem 
Sonderforschungsbereich der Universität Tübingen.
Wieder warten über 1000 Kurse darauf, gebucht und besucht 
zu werden. Wie immer gibt es für Berufstätige attraktive För-
dermöglichkeiten durch die ESF-Fachkursförderung oder über 
die Bildungsprämie. Beratungen dazu bietet die vhs ebenfalls 
an.

Sozialverband VdK
Viele VdK-Online-Seminare im Frühjahr 2019 
Der Sozialverband VdK bietet wieder kostenlose Online-Se-
minare an. Interessierte können schon am 22. Januar 2019, 
11.00 Uhr, an einem sogenannten Webinar zur Erwerbsmin-
derungsrente und am 23. Januar, 10.00 Uhr, zur Thematik 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
teilnehmen – zudem am 12. Februar, 11.00 Uhr, zu den in-
nerbetrieblichen Rechten der Schwerbehindertenvertretung, am 
27. Februar, 10.00 Uhr, zu den Individuellen Gesundheitsleis-
tungen (IGeL), am 12. März, 11.00 Uhr, zum Behinderungs-
Feststellungsverfahren, am 27. März, 10.00 Uhr, zu den Pa-
tientenrechten und am 9. April, 11.00 Uhr, zum besonderen 
Kündigungsschutz für Schwerbehinderte. Benötigt wird nur 
ein internetfähiger PC oder ein Laptop. Weitere Informationen 
unter www.vdk.de/bawue-marketing. Dort geht‘s auch zur An-
meldung.

Höherer Mindestlohn seit 1. Januar 2019
Am 1. Januar 2019 stieg der gesetzliche Mindestlohn, den es 
bereits seit 2015 gibt, auf 9,19 Euro. In einem weiteren Schritt 
soll er zum 1. Januar 2020 auf 9,35 Euro steigen. Bereits seit 
Januar 2018 gilt der Mindestlohn in allen Branchen. Der Sozial-
verband VdK hält den aktuellen Mindestlohn für zu gering, um 
mit ihm ein auskömmliches Leben oberhalb der Grundsicherung 
aufbauen zu können. Als Sozialverband setzt er sich bereits 
seit gut 70 Jahren für die sozialen Belange der Menschen in 
Bund und Land ein. Vor allem Menschen mit Behinderung oder 
chronischer Erkrankung, Rentnerinnen und Rentner, aber auch 
Grundsicherungsempfänger, zudem am Ehrenamt Interessierte 
sind Mitglied im VdK und profitieren von der sozialpolitischen 
Interessenvertretung, vom Sozialrechtsschutz und weiteren Ser-
viceleistungen. Kontakt: www.vdk-bawue.de

Ansprechstellen für Prävention und Reha 
Viele Menschen mit Teilhabebedarf oder Behinderungen wur-
den seit 2001 von den Gemeinsamen Servicestellen für Reha-
bilitation in Baden-Württemberg trägerübergreifend unterstützt. 
Diese Einrichtungen stellten zum 31. Dezember 2018 ihre 
Arbeit ein. Stattdessen sind bereits zum 1. Januar 2018 die 
neuen „Ansprechstellen für Prävention und Reha“ gestartet. 
Diese ebenfalls bei der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg angesiedelten Beratungsstellen fungieren als 
Ansprechstellen im Sinne des neuen Bundesteilhabegesetzes 
(BTHG) – und zwar für Leistungsberechtigte, Arbeitgeber und 
für andere Rehabilitationsträger. Sie informieren über Teilhabe-
leistungen, deren Ziele, Verfahrenswege, das Persönliche Bud-
get und über weitergehende Beratungsangebote inklusive der 
neuen Ergänzenden Unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB).

Weiter Förderung von „Toiletten für alle“ 
„Toiletten für alle“ sind Rollstuhltoiletten, die zusätzlich mit 
einer Pflegeliege für Erwachsene, Patientenlifter und luftdicht 
verschließbarem Windeleimer ausgestattet sind. Seit drei Jah-
ren fördert das Land Baden-Württemberg als einziges Bun-
desland solche Toiletten für schwerbehinderte Menschen mit 
Inkontinenz. Wie „Rolli-aktiv“, das Infomagazin des Landes-
verbands für Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinde-
rung, kürzlich berichtete, gibt es zwischenzeitlich 39 derartige 
Klos im Land, davon sechs in Stuttgart. Elf weitere „Toiletten 
für alle“ seien in Planung beziehungsweise im Bau. Weitere 
Informationen gibt es unter www.toiletten-fuer-alle-bw.de im 
Internet.

Viele Gedenktage zu Gesundheits- oder Sozialthemen 
Auch im Jahr 2019 gibt es wieder viele Gedenktage zu me-
dizinischen oder sozialen Themen. Sie gehen oft mit Veran-
staltungen, Aktionen oder Veröffentlichungen einher. So gibt 
es beispielsweise am 20. Februar den Welttag der Sozia-
len Gerechtigkeit, am 8. März den Internationalen Frauentag, 
am 21. März den Welt-Down-Syndrom-Tag, am 11. April den 
Welt-Parkinson-Tag, am 5. Mai den Europäischen Protest-
tag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung, am 
12. Mai den Internationalen Tag der Pflege, am 1. Juni den 
Welt-Organspende-Tag, am 21. September den Internationalen 
Alzheimer-Tag, am 29. September den Internationalen Tag der 
Gehörlosen, am 1. Oktober den Internationalen Tag der älteren 
Menschen, am 12. Oktober den Welt-Rheuma-Tag, am 20. 
Oktober den Welt-Osteoporose-Tag, am 14. November den 
Weltdiabetestag, am 3. Dezember den Internationalen Tag der 
Menschen mit Behinderung oder auch am 5. Dezember den 
Internationalen Tag des Ehrenamts.

Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb
Erfolgreiches Mentorinnen-Programm 
für Migrantinnen geht in eine neue Runde
Bereits zum dritten Mal startet das Mentorinnen-Programm 
und ist somit Teil eines landesweiten Programms. Es richtet 
sich an Frauen mit Migrationshintergrund, die beruflich in 
Deutschland Fuß fassen möchten.
Katrin Schütz, Staatssekretärin im Wirtschaftsministerium, sag-
te zum Abschluss der Runde 2018: „Um den Fachkräftebe-
darf im Land zu sichern, müssen wir noch mehr Potenziale 
ausschöpfen. Frauen mit Migrationshintergrund bieten diese 
wertvollen Potenziale.“ Mit dem Mentorinnen-Programm für 
Frauen mit Migrationshintergrund unterstützt das Wirtschafts-
ministerium seit 2017 Frauen mit Migrationshintergrund dabei, 
berufliche Wege zu erschließen, berufliche Netzwerke aufzu-
bauen und erste Schritte in die Arbeitswelt zu gehen. Das 
Mentorinnen-Programm ist ein zusätzliches Angebot im Rah-
men des Landesprogramms Kontaktstellen Frau und Beruf und 
ergänzt die bisherigen Maßnahmen und Angebote in Baden-
Württemberg.
Ab sofort können sich interessierte Frauen aus den Kreisen 
Reutlingen, Tübingen und Balingen bei der Kontaktstelle für 
2019 melden. Als „Mentee“, also Personen, die von einer 
Mentorin betreut werden, können sich Frauen mit Migrati-
onshintergrund bewerben, die über eine berufliche Qualifikati-
on und Deutschkenntnisse auf Niveau B1 verfügen. Mentorin 
kann werden, wer mindestens zwei Jahre Berufserfahrung in 
Deutschland hat. Es dürfen sich gern auch Frauen melden, 
die bereits in Rente oder gerade in Elternzeit sind. Das Enga-
gement erfolgt ehrenamtlich, entstehende Fahrtkosten werden 
erstattet. Selbstverständlich werden die Mentorinnen und Men-
tees von uns, der Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb, 
begleitet. Darüber hinaus gibt es landesweite Lehrgänge, von 
denen Mentorinnen und Mentees gleichermaßen profitieren. 
Die Mentorin als erfahrene Person soll die Mentee bei ihrer 
beruflichen Entwicklung unterstützen. Dabei kann die Mentorin 
Einblicke in ihre eigene Berufstätigkeit vermitteln, Tipps für 
den Einstieg in den Arbeitsmarkt geben und die Frauen mit 
dem eigenen Netzwerk bekannt machen. Die Mentorin pro-
fitiert dabei, indem sie wertvolle Erfahrungen für die eigene 
Karriere sammelt und durch den Austausch mit anderen Men-
torinnen ihr eigenes Netzwerk erweitert.
Wer mehr über das Programm erfahren möchte, kann sich 
ganz unverbindlich an die Kontaktstelle Frau und Beruf in 
Reutlingen wenden.
Info: Die Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb wird vom 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg und vom regio-
nalen Träger, der Volkshochschule Reutlingen, gefördert. Die 
Mitarbeiterinnen beraten Frauen in beruflichen Fragen wie Wie-
dereinstieg, Umstieg, Weiterbildung oder Existenzgründung. 
Anmeldungen für das Mentorinnen-Programm und kostenlose 
Beratungstermine können unter 07121 336-165 oder unter 
frauundberuf@vhsrt.de vereinbart werden.
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Kreisbauernverband Tübingen e.V. 
Kreisbauernverband Zollernalb e.V.
Bauerntag der Kreisbauernverbände Tübingen und Zollernalb
Zum gemeinsamen Bauerntag laden die Kreisbauernverbände 
Tübingen und Zollernalb ein auf Samstag, 26. Januar 2019, in 
die Stadthalle „Museum“ in Hechingen, Zollernstr. 2:
ab 10.00 Uhr Präsentationen, Infos und Gespräche im Foyer
um 10.30 Uhr Veranstaltungsbeginn
Den Hauptvortrag hält Herr MDG Joachim Hauck, Abteilungs-
leiter im Ministerium Ländlicher Raum Baden-Württemberg, zum 
Thema "Aktuelle agrarpolitische Themen in Land, Bund und EU".
Alle Mitglieder mit Familien und alle Interessierten sind zu der 
Veranstaltung und zum abschließenden Mittagessen herzlich 
eingeladen.

Informationsveranstaltung des Kreisbauernverbandes
Der Kreisbauernverband führt eine Informationsveranstaltung 
für Landwirte zum Thema "Hofübergabe, Betriebsnachfolge 
und Erbrecht" durch. Als Referent und sachkundiger Diskussi-
onspartner steht Herr Rechtsanwalt Heiner Klett vom Landes-
bauernverband zur Verfügung. Diese Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 23.1.2019, um 13.30 Uhr in der "VfB-Sportgaststät-
te" in Bodelshausen, Gerstlaich 4 statt.
Interessierte Landwirte und ihre Familien sind herzlich einge-
laden.

Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. 
Ab ins Schneegestöber!
Winterfreizeiten 2019 für Kinder, Jugendliche und Familien
Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO Würt-
temberg wieder Winterfreizeiten an. Auf www.jugendwerk-awo-
reisen.de warten viele interessante und spannende Angebote 
für Kinder, Jugendliche und Familien an Fasching in den 
schönsten Skigebieten Österreichs und der Schweiz.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten und win-
tersporterfahrenen Betreuungsteams geleitet. Es gibt Ski- und 
Snowboardfreizeiten sowohl für Anfänger als auch für Fort-
geschrittene. Die jüngeren und die weniger erfahrenen Teil-
nehmenden werden auf der Piste in Skigruppen betreut. Für 
die Kleinsten gibt es zudem eine Freizeit in Altensteig im 
Schwarzwald, wo Spiel und Spaß in freier Natur – und hof-
fentlich Schnee – im Vordergrund stehen. In jedem Fall sorgen 
die Betreuerinnen und Betreuer mit einem abwechslungsrei-
chen Programm dafür, dass jede Freizeit ein unvergessliches 
Erlebnis wird. Für finanziell schwächer gestellte Haushalte gibt 
es die Möglichkeit, Zuschüsse zu erhalten.
Das vollständige Programm des Jugendwerks kann auf www.
jugendwerk-awo-reisen.de eingesehen werden. Bei Fragen 
steht das Team des Jugendwerks telefonisch unter 0711 
94572910 zur Verfügung.

Zukunft Altbau
Bundesweites Energie-Label für vor 1996 eingebaute Heiz-
kessel dieses Jahr Pflicht
Seit Januar 2019 werden über 23 Jahre alte Heizungsanlagen 
mit einem Effizienzlabel versehen. Zukunft Altbau: Hausei-
gentümer sollten prüfen lassen, ob sich ein Tausch des alten 
Heizkessels lohnt.
Das Energieeffizienz-Label für bestehende Heizungen informiert 
Gebäudeeigentümer, wie sparsam ihr Gerät mit Energie um-
geht. Seit dem 1. Januar 2019 ist das Label für diejenigen 
Heizkessel Pflicht, die vor 1996 eingebaut wurden. Die zustän-
digen Schornsteinfeger sind dazu angehalten, an alten Anla-
gen ein entsprechendes Etikett im Rahmen der regelmäßigen 
Kontrolle anzubringen. Darauf weisen die Experten von Zukunft 
Altbau hin, dem vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderten Informationsprogramm rund um die energetische 
Sanierung. Angaben zu den Heizkosten macht das Label nicht, 
nur zur Effizienz des Gerätetyps. „Da die zu etikettierenden 
Anlagen 23 Jahre und älter und damit auch ausfallgefährde-
ter sind, sollten die Eigentümer unbedingt prüfen lassen, ob 
sich ein Tausch lohnt“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Eine Erneuerung ist bereits ab einem Alter von 20 Jahren in 
vielen Fällen wirtschaftlich. Vor allem wenn der Heizkessel zur 

Effizienzklasse C oder D gehört, ist er technisch veraltet und 
verbraucht zu viel Energie. Das Label für bestehende Heizun-
gen gilt bundesweit und wird bis 2024 stufenweise eingeführt. 
Neugeräte benötigen ein entsprechendes EU-Label.
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Be-
ratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 123333 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Das Energie-Label veranschaulicht auf einer Skala von Grün bis 
Rot, wie effizient der Wärmeerzeuger im Haus ist. Bekannt ist 
das Label von Haushaltsgeräten wie Kühlschränken und Wä-
schetrocknern. Eingeführt wurde das Label 2016. Pflicht ist es 
für bestimmte Altersklassen seit 2017. Die Effizienzklassen bei 
bestehenden Heizungen reichen von A++ als beste bis E als 
schlechteste Einstufung. Am 26. September 2019 kommt die 
Klasse A+++ hinzu, die Klasse E entfällt. Für Hauseigentümer 
entstehen keine Kosten, wenn der Schornsteinfeger das Gerät 
etikettiert. Das Label wird während der Feuerstättenschau ver-
geben, die alle drei Jahre stattfinden muss. Festgelegt ist die 
Regelung im Energieverbrauchskennzeichnungsgesetz (EnVKG).
Die Einstufung A+++ bis A+ erhalten die Geräte, die auf Basis 
erneuerbarer Energien oder Kraft-Wärme-Kopplung Wärme pro-
duzieren. Die Kategorien A bis D werden für die Kennzeichnung 
fossiler Heizkessel, die Öl oder Erdgas als Brennstoff nutzen, ver-
wendet. Alte Holz- und Pelletheizungen bekommen kein Etikett.
Eine Messung vor Ort ist nicht vorgesehen, um das Kennzei-
chen auszustellen. Angebracht wird das Effizienzlabel an der 
Vorderseite des Heizkessels. Mit dem Label sollen die Ver-
braucher auf mögliche Energiekosteneinsparungen nach einer 
Sanierung aufmerksam gemacht werden. Eine Gebäudeener-
gieberatung ist sehr sinnvoll, wenn ein Heizkesseltausch an-
steht. Rund 30 Prozent, umgerechnet sechs Millionen Kessel, 
sind in Deutschland älter als zwei Jahrzehnte. Entsprechend 
hoch ist das Einsparpotenzial.

Für C bis D lautet die Devise: Raus aus dem Haus
Fachleute raten, bereits ab einem Alter von 20 Jahren einen 
Tausch prüfen zu lassen, in vielen Fällen ist er wirtschaftlich. 
Wer einen Aufkleber mit dem dritten oder vierten Buchstaben 
im Alphabet bei seiner mindestens 23 Jahre alten Heizung 
erhält, sollte besonders dringend über einen Heizungstausch 
nachdenken. „Heizkessel der Stufen C und D sind in der Regel 
Konstanttemperatur- oder alte Niedertemperaturkessel“, sagt 
Gerhard Freier von der Ingenieurkammer Baden-Württemberg. 
„Sie arbeiten mit der veralteten Technik und haben einen deut-
lich höheren Energieverbrauch als moderne Brennwertgeräte.“
Hauseigentümer profitieren bei einer Erneuerung von den tech-
nischen Fortschritten der letzten Jahrzehnte. Neue Heizungen 
können in Ein- und Zweifamilienhäusern bis zu 20 Prozent an 
Endenergie und Kohlendioxid einsparen. „Zwar kostet die Neuan-
schaffung Geld, sie rechnet sich aufgrund der besseren Brenn-
stoffausnutzung und der stromsparenden Effizienzpumpe aber 
oft nach wenigen Jahren“, so Freier. Für viele Heizungen gibt 
es auch eine finanzielle Förderung, die die Investition verringert.

Gebäudeenergieberatung gibt Aufschluss, was zu tun ist
Welche Technik sich eignet und wie hoch die Leistung des 
Wärmeerzeugers sein muss, hängt vom Energiestandard des Ge-
bäudes ab. Oft kann eine neue Heizung deutlich kleiner dimen-
sioniert werden als die alte, was zu zusätzlichen Einsparungen 
führt. Hauseigentümer, die mehr über den Zustand ihrer Heizung 
wissen wollen, sollten eine finanziell geförderte Gebäudeener-
gieberatung in Anspruch nehmen, empfiehlt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. „Die Beratung zeigt auch, ob im jeweiligen Fall 
eine Heizungsoptimierung ausreicht. Das kann der Einbau einer 
neuen Heizungspumpe sein oder ein hydraulischer Abgleich.“ 
Auch zur Dämmung der Außenhülle gibt die Beratung Antworten.
Das Energielabel wird schrittweise eingeführt. 2019 etikettieren 
die Schornsteinfeger nur Wärmeerzeuger, deren Baujahr vor 
1996 liegt. Danach werden jedes Jahr weitere Jahrgänge ein-
bezogen: 2020 folgen die Baujahre 1996 bis 1997 und 2021 
die Baujahre 1998 bis 2001. Ab 2024 werden die Geräte 
gekennzeichnet, die älter als 15 Jahre sind. Neue Heizungen 
brauchen mit dem EU-Energielabel seit September 2015 eine 
vergleichbare Kennzeichnung auf europäischer Ebene.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder www.
facebook.com/ZukunftAltbau.


